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'";! .( ku:ibuqeb?n. Eigentlich wer ei

i ;tcj n;ji, ad er ht ei fürK :Vn'':Uv, nicht so hr.lrz luzuiiieisen.

ta'j! !'! fiiVce li'.iv Herr rZusch

Ar! ,ii lsse uns nicht behagen. Die

(.''ifiuciiiiheiliii und iedli ode inaiiien abei
da.-- ilnl'equenriie Den mit
fi iief.eii Böikerti winde die Sitte ihrer

geläufig, ctii jedoch Ui alte

je'toin vor dem .iseuuii Geriniinen'.hum
veiblißte und zeisirl, dörre niiin in liegen
ruf. Selbst in den Pul ästen der deut

li!iisenn,,,ii,!-ii-ie-

riinii.r.äl-che- etni, th habe '):
!!'"'''--

.v:l!t'Xa(:ei:ii: 3: ; .!'i",ii!!,

iii, ('.i'i,ii!.uir!),,si..:; hb,n sie
',nd'.z F'.j.i lial JJifv.J, ich h.rie
Kcxkwch nnd Sie he.t eii.e-.-

ichädel."

ml p? q .i.ich d!M l? ijep iimcra.es
b.a-r- Man l i.,S beztc ur.b giößle
)u. .i.i', er.:; chutaiuuicr, vm be

neuen 'iz.-nzs- t ije:imt nnd tich im

Xatir, ii q ianü; zum chlascn ge- -

Per Koihjäiuer.
?in '.'!. ,nd,,- v. Z Itin.r.

fiä Ehepaar 'iaburoo leite inCiov!';

nett", i'.öer onin'i 'e"ie,;;äi!;iiili. fr
nbientt et Buchhalter jührl'ch &u

Hunde, ! (V'Jlh-n- ; sie ergänzte tir.tSj
bad Bdjct aus ittBlfhuntort.

Damit kam man c,:S, allein SxrSnge
buvflc nun t.itei fcinfn)tM-- machen

Oltif.! baictUm die iei, m

noch auf anständige Weife etrras ins

Hau bringe tcV.r.te, etwa dadurch, das,
man einen oder zwei Knaben in Bec

xflkguiig nahm, allein eine genaue

tjat:c immer gezeigt, baß man

für die Sorae. die einem so etwas auf;

nüe'i ,'.k!!i chl7.llch auch, t1
Wi ,.!g!,.ch ä.iloii nc,

foli! ui !V.mi.'iiI.ui'.a GrKskch zur
Ceviii ng sich.

He,r Vaichiuuiccr ;ua,c belrredrai;
ociu vit u ichr c:ao orqrnillrt

e''sch,ii,-!i-

Alte Le,i,dstie,ch,r,n k!,mdie!,'!irq!
nißlleider griieckt wild, l!l be:i,'ed:)

;V,r lachi itch e.i.'t B:iit nrch

ganz iittl!"

,zrbi'i,
G.'iice-iiiiril- Die (Buimnifi lallen

bin Mord von Ki ienikildiiii' aiic
Um sich zu räche,!, heiini.jetf sie

den König Etzcl , , ,
"

Die kleine Etise: ,Ws hatte tu ihr
den gethan?"

Der Wohg:ch'k! schien dem fit
tientcii i:."'j.iJ; u !i;in;in.i,, denn schon

am nächsten (je nach kr in Einzug war

bürdete, keine entsprechende Enischä! der lcrrh ,e ,?,'qcl,!asen, und auch

der Alwin!, üder dessen Zmlichen Madigung hatte, und so wuide dann daö

zcl er so bitter cjekiagt, stillle sich in ganz
erfreulicher Weise ei. Ueberhauxt schien

der Pflegebefohlene jetzt Herrn Naborux
viel kiZstiger, soiii!aen sörinlich ver

scheu Hluptlinze und Könige bed.ente

üinn sich hölzerner Schemel, um ,:, Tisch

i sitzen. Eist fpeiiir wurden brise iu
Iipptche und Kissen belegt. Lange Zeit
!,iß,n dann nur die Boinehmslcu aus

A:,r,se-sseln- Die Eßiiiche , oft

lünsllich geschnitten, auch nt, selt.n
xolirt. Die drei Tische Karls des

lAhi'ijcii aber waren vo Silber, Au!
dim ersten war Rom, auf den, zweite,,
Konstantinope! und aus dem dritten die

ganze übrige Well abgebildet. Meisten-theile- t

ging man mit Musik zn Tisch, wie

auch Hörneischall den Schluß de Mahl-zei- t

anzeigte. Während der N'achlonuiicn
Karls dcS Großen kam der Gebiaiich
aus, baß ein Herr unt eine D ame

muiden, die vo iineni Tetlll
aßen und aus einen, Becher tranken
Man ging damals ui Iv Uhr Pormit-taz-

zuin'Mittagesse, 4 3 zu,,, Abend-

essen, Um zu zeigen, daß man daS Beste

gab, kostete der Mundschenk den Wein,
der Truchseß, der auch über die Diener-schaf-

wachte, die Braten, der Oberkoch
die Gemüse und der Bäcker das Brod,
Man nannte die Festtafel buale Reihe,
woher sich noch der Ausdruck in unseien
Gesellschaften: In bunter Reihe sitzen"

herschreibi.

iiinat.

Nun, da? kannte ei::e Menschenfreund
nur freuen, und der brave Mann gb

dlnl't i''imichscll,
Onkel: Aber rech! iirlpinchi'r.oll ist

mein N'esse wohl?"
Hausmirthin: O, nick' im Geling-sie- ;

manchmal brauche ich ihn, alte
Woche sogar nur erniuel tasB'it z

auch dem ne.ien HanSzeiosse gegenüber
du'tr imo'in' ui,i jr.'.it init.

ifm ÄvüS! o.'xl'.ef in uns!S,!em
striede. Herr Bnichsüraer war ein

Gcsellschaiiir, gut gelaunt,angrn:'
gesprächig und voll ;r besten Einfälle,
jrt'.lid), als ,r ii yanstrne am Cno

lebe zu atzen h.rüe. Wollte er daran
rüttelii, nun, diiiiii laqte der Aitr rinfaii
Adieu und gi,:g mit seinen Zehnicuisend
einfach eine Slt!n weiter,,,. Aber
die Siünmung blieb von da an eine er

bitterts, und die Giitinüihigkeii des
Allen schlug auch um, sobald er

daß man ihm nicht mehr uiohl

gesinnt war; es gab jetzt Hecheleien, die
ost iechl llner;ui'.klich waren, Naburop
ließ seinem .orne freie Lauf, irenn sich

eine Geiegenheil dol, den Andern durch
Seilenhiede z treffe:;. Stund in der

Zeitung die Nach, icht von eine. Psründ-er- ,

der gestorben und in di ffen Stroh-säe-

ein Beimögen gesunden woiden, so

ließ sich Herr Naburop breit über gewisse
Parasiten der Menschheit aug, die an den
Andern saugen, ven deren Güie und

Dummheit lebe, um ihnen den letzten

Blutslropsen aus dem Leib zu presse.
Und Buschwürger wieder kutisirte die

Geldgier der heutigen Welt, deren Den-le-

und Trachte nur dahin
ginge, Andere um ihr sauer Erwor-bene- s

zu bringen, ja, oft vor einem

Verbreche nicht zurückschrecke. Aber

zum Glück, er war ein vorsichtiger
Mann; so habe cr beispirlsiveise in sei.
iieui Testament angeordnet, daß nach

Tode sofoit eine gründliche Sektion
vorzunehurc sei, deiui man konnte nie
wissen und ein hämischer Blick traf den

Suderri, was diesen veranlaßte, entrüstet
zurufen: Nach Ihrem Tod? Ei was,
mir scheint, Sie nähmen es mit dein ewi-ge- n

Juden auf!"
So standen die Dinge, als Herr

erkrankte. Achi Tage späler lag
er auf der Bahre, Nach dem Begrab-nif- z

jagte Herr Buschwürger mild zur
Witiwe: Ich denke,' Sie werde,, jetzt
nicht in der Lage sein, die Beipflichtn--ge-

des armen Beiitoibinen weiter

Nein, das war sie gewiß nicht! Wie
sollte sie auch mit ihrem kümmerlichen
Berdienst noch eine zweite und dazu

Person erhalten! . .,
Nun sehe Sie, da muß ich schon

Nachsicht walten lassen. Solche Zlb:

machnngen rflichten zwar euch die
Erben aber la wollen ra r doch eine

Ausnahme machen. " Er ließ ,';v nobel

zauzig Gulden nnd übersiedelte am
nLchften Tage in sein alte Gan:!,

Bald da, auf stand wieder eine Annonce
in der Zeitung: Ein alle;:, st.!)::,?
riänklicher Greis such! bli eine,:: l.nder-lcsc-

"shipaare iiebeoeiie Ausnahme. Fa
er keine Äermandien besitzt, ist er geneigt,
solche Menichin. die ihm ein Heim bieie
und fctuvch !e letzten paar Leben:i,:lzc

süßen, zu Erben seines

!on zehntusrd Zi?ui ti!:zs!seu
unter Nächstenliebe" an eie

Erv:dn,on des Lialies."

Zarter I.'i'rk,

Köchin isani T.'ge nach ihrer

Wisse':, gnä' Frau, ich bri, Bissil

heslig l,!d wenn ich heftig bin, weid' ich

leicht giob; aber lassen' Ihn das ich,

werter störe mit 'm kleinen Geschenk

mach! inrrn mich alleweil wieder gut,"

Bo.d der GanS nnd tel.z'e höebst

n,'0 neiqiingt il,,i nichen.
Diese sv.ihrten dai,ei:!t, l die Eniciiki:

vcistiinli,; gewoiki no dr vereinten
Obhut der Gai-.- und der Henne nicht

mehr bedurften,

Sine seilt lclieri,ieiie!certtic Mit
iliCIlUlltl

über den schädlichen Einsiuß von
ans bin menschlichen

Geslliidhkiie'ziistand giebt Protesten Ja
get'S Moi,a,d!r,tt unter B, Ä, in ,ol
zendem: Bei anschcineiid körperlich sehr

gesunden Mensch., welche gegen
und alle möglichen

Strapazen ganz abgehärtet und nein,
psindlich waren, habe ich of! die

gemacht, daß ein Berlruß,
jäher Arrger oder nur ein gelinder
Schreck, derart auf sie einwirkte, daß
sie heftig und manchmal sogar längere
Zeit crkrauki wurden. Ich vur Äugen-zeug-

daß eine Dame, sonst kräftig und

gesund, ganz plötzlich in vollkommenes

Stunimseitt versetz! wurde, und es dauerle
drei Tage, bis sie die Sprache wieder,

fallt; der Grund davon war ei unbe-doch-

gesprochenes Wort eines ihrer Kin-de- r

welches sie, wie ein Dolchstich, i

tiesster Seile verletzte, E Herr, sonst
von zäher Gesundheit, er steh! jetzt in
den siebziger Jahren, siel fast jedesmal
in einen ohnmachtartigen Zustand, wenn
er in seiner dienstlichen Stellung eine

giößerc Alteration durchziim.rche hatte.
Eine Mutter, die gewissenZtreue

auch kleiner Vorgänge im

ihrer Kinder ist, wird sicher die

Erfahrung machen, daß, besonders bei

reizbaren Kindern, sehr häusig, ohne
äußere Ursache, plötzlich Unwohlsei, ja
Krankheit bet einem Kinde eintritt, nach-

dem es Rüge oder Strafe erlitt, uniso-meh-

wenn selb: ungerecht oder vom
Kindc nicht verstanden war, so daß r

die junge Seele in Aufruhr gerieth.
Bekannt ist ja, daß ausregende

Schaustillunge u, dgl,
ebenso schädigend auf die Gesundheit der

Jugend wirken, wie GeinülhSaffekte.
Ich selbst bekam im sieben!!,, Lebensjahre
die Gih.rnlntznndung in sehr gesälzr-lichk-

Grade, nachdem ich einem giöße-re-

.zertk Abends beigewohnt hal.e.
Zch n!chi dar schlichen, daß Sturm
und stiege, Wmr und Wetter, Körper-slrpszc-

und sogar Entbehrung dem

Ore,anrS!:nis nie i dem

iniade iche-!- i köniien, wie innere
iriinki-n- , Skel.schmcrz. Ist

Nicht k!Ni ernste Mahnung an alle

Qi'.r.n, im st.U! der
so herli,, als Zzttch zu hüten,

aber uii.h an uns jelltt, ,hn uns in allen

klräcq wie rea .'iiecjtliälle des Le-

bens zn hsile?
Wie ein stiller Gebirgssee ist die

Seele; bei klarer Ruhe spiezelt sich alles

Liebliche darin, die Ufer, so ihn
blühen und grünen; fährt e

Gewi!! in seine klare Fluth,

htt Mo!i,:is die zog, kam sie zum

iFigibniii, daß man, um eine Person
mehr zu e:ia!e:. .ich mehr miehmen

soll, und eö hieß sonit ngemiin knapp
loil'.hschcsten, um das vorgeschriebene

Budget cinhallen zu kZurten. Da blieb

denn ichis anderes übrig, als sich

Dirze zu ver'iigen, die zuweilen
erlaubt gemi'm waren, Vielleicht ging
es auch noch so, daß man die Portionen
etivas lerklkinerts, kurz man mußte eben

lrachtkn, oie Meh,an:'zrl)!N so gut als

orhaben lallen aelullc.
EineS Tage? kam jedoch Herr

mit eineiii Zeitung-Zblit- t nach

Hause.
La lies, Christine," sagte er, und sie

laS:
(Sin alleinstehender kränklicher 18

such! bei einem kinderlosem Ehcxa e

Ausnahme. Da er keine i!er
meadlen teilt)!, ist er geneigt, solche

iv cnscheii, oie ihm ei Heim bieten unb

dadurch seine letzten paar LedenStugc

versüßen, s tZien seines Vermögens
von zchniausend Gulden einzusitzen. Z::

schrislcn unler Nächstenliebe an die

des Blattes.'
,Na, was meinst?" frug Herr u

buror), als sie fertig war,
Armer Alter," versetzte Frau Christin:

mitleidig,
WZre daZ nicht etwas für unö? Wie,

wenn ich ib:n schriebe?"

Ah, Du glaubst, ran sollten uns
melden?"

Der Galle inckic lebhaft bejahend.
Piobiren könnte man S ja,"
freilich, das denk' ich auch! . .Nimm

nurrehniausend Euld.-n-, die Einem so

eine schöne loeS in's Haus fallen.

Aber Mathias e ist doch, als )
man da aus den Tod ei:,eS Menschen

rechnete. Er selbst müßte aus einen ahm
liehen Gedanken kommen "

Warn, nur gleich so elsas Der

gute Alle kann ja in aller Seelenruhe
seine paar Jahre lese; sie sind ihm vom

Heiien vergönnt, Einmal müsse wir

Alle sterben, dem weicht er freilich nicht

au?."
Bier Tage später erhielt Herr

ein "Schreiben, worin ihn der

Inserent, der sich Kasx uschsürgkr
nnlersnV.ieb, um seinen wettto öe'uch
bat.

LünkiliZi zur angebenen stunde
trat Mathias Naburcx in das kleine

letzter Ansmeg,

A. : Aber wie hat sich der elliüiler
nur entschließen löniien, em so hässliches

Mädchen zu Heiräthen?"
B: Ja nun, er war total sertig, eö

blieben ihm daher ur noch zWei rÜcge:
entweder Äift ober Mitgift,"möglich iu reduziren,

Äb.r Herrn Buschwürqer fiel eS so:

Stieselsglilcn au Aiumliitum,
Das Aluminium will j.tzl auch dem

Leder Eoncurrenz niachen. Wir sollen

künftighin nicht mehr auf schlichten Kuh.
und Kalbsfellen wandeln, sondern auf
Sohle und Absätze,, von edlem Welall.
Das Aluminium soll nicht allein leichter

und biegsamer, als das Leder sein,
vermöge seiner großen Haltirarkeit

auch weit billiger als dieses und vor
Allem gesunder! Denn es hält, wie

wird, die Füße stets warm und
iroc'rZ und ha! keine oder mir geringe
Gefahre bei Glatteis und Schnee Die
Sohle und Absritzk werden in jedir
Grrß: in Fabriken hergestellt und durch

Jnlchrauben an den otreren Schuh sehr

besistizt.

gleich aus, daß der Umfang der Gerichte

plötzlich abzunehmen begarn. Er platzte
nicht gerade direkt mit seiner Enio.ckung

hrru, sondern saaie nur nebenbei:

Ucberrascherid,

Geck: Woher sind Ire, mein ,

wen ich fragen darf?"
Fräulein: Aus Brün,,,"
Gick: Ich hab' mir's gleich gcleach',

weil See gar o brünett stno!"

Zie iollt: dn stiiischhauer wechseln,
nur schein: et iatigt ist Gesicht,"

tziau Eh iiline inyue uic
tapple Äribrecherin, und nc uar nun

doppelt bi'oiai, den Hzusl,enosse!i mit

tüchtiKk Portionen zu vri sehen; lieber

Suhl fit es sich und se::n es sein mutzte

eß nicht da noth-t
de? (Murren uo.

Alles Ui stellte i:;

wendige Gleichgewicht
halben ,'btt stände:!
!,leisl!:er, be.n S"-d--.r

fest. Nach einem

)ick!::.ii:g:n t) im

beim '!?i!lualien

ieicht gekleidet,

Herr: Sie besuchen auch kv.v.n dies

Theater, in dem dtc sranröstche,, Sitten-dram'.-

geipielt weroeni"
Ziaule'r: ,l!d'r!g?! Aber ta! tbut

irr r,,ch-s- in, hülle m,q i,, au e tiijui;

H.".r: Vr,er.n Sie sich d ,'rci ich, incl

krkZ.tkl,!"

logisch.

,WS ist denn Der Lerbgerizi, arl,
chen?"

Kr:!: Dicke Erbse::; da rreid ich

immer so .wohl deiiach, daß ich den

nächste Zc$ aus der Schule sgribleibri,
iZarf,"

Hand!!', ans, und ttx arme Frau wurde

schnz ror den tilgen, wenn sie über?

tegie, :: ds in der Zukmist werdenHotel Gi und er wurde sogleich

H,i merkwrirdiges schlosi.

Cesilich von Dresden, im Thale dcr

Mgiig, erhebt sich Seeeloß iveeien-stein,

?s lieg! theils auf, theils ii:

eisern Feiten, Derselbe reicht im höchste

Schl'ii,t':ri-.!- säst !r,i unter das leset;
in de ineiften Zrurniern bildet er bald
die Wand, bald die' Deckrnwöiöung,
Achtzig Stufen muß man hinabsteige!:,
um aus dem vorderen Hofe zu den

Gemächern, neunzig, um in
das Besuchszinimer zu gelangen. Tage-ge-

liegen die Keller drei Stcckaeerke
hoch, Chor, Kanzel und Altar dir

Schioßkapelle sind vollständig aus dem

Felsen heraaSgehauen.

ii'Ue.
Endlich inußte MhiS in'S Vertrauen

neae erden, es b,i:b nichts anderes

üb'ig.
Er rieb sehr bedenklich die Nase. Hm,

hm, daS war sreilich schlimm, sehr
schlimm! Unk jezt aus 'einem Wege nach

und von der Kanzlei grübelte er unauft
oerlich, wie daS zu machin sei. um das

B!ic in'ö Ratiiclcve.
Kampfe mit einen: Lome. Seit

einiger Zeit giebt ein Thierabrichter
össentliche Vorstellungen mit einem

großen Känguru, das mit ihm ringt.
Noch aufregender ist das Schauspiel eines

Löwen, den sein Besitzer abgerichtet hat,
mit ihm zu famosen und das setz! in Lon-

don gezeigt wird. Sobald der
den Jiiifig betreten hat, erhebt

sich Almansor" ( heißt der Löwe), ein

prachtvolles, männliches Eremxlar, auf
die Hinterpranken und leg' seine Border-Pranke- n

auf feines Gebieters Schulter,
Dann beginnt ein Ringen, aber der
Mann hüret sich, den Löwen beiwinqen

wühlt der Orkem seine Untiefen auf und

schleudert die brandenden Wogen hinaus,
so sind die Geftlde verwüstet, roerden die

Ufer zerrissen in Gesundheit blühen
und gedeihen kann nur da der Kör-pe-

wo ihn eine in geschützten! oder

felbstcreungenem Frieden ruhende Seele
beherrscht.

UlAt Schwtiidler'Zpeziattiat.
Ein geriebener Betrüger hat das Ge-bi-

des BolsschulunterrichtS mit
und Ersolg sür seine Zwecke frucht-ba- r

gemacht. Bor einige Tage
ein bebrillter junger Mann in

Uhlweiler bei Hagenau, wo der Lehrer

Drei U)ilsrenibiere,

Lehrer: Nun, Hänschen, enne mir
drei Wüiienthiere. "

Zwei Löwen und it,

Tiger."

Lein iinrscl'iieben,

Hausfrau? Roia, wer war denn der

Mann, mit dem sie gestern untei der
Hausthür standin?"

Dienstmädchen: Madam, det Warn
Mann, von dem ich bedaure, baß derViann
ncch ich! mein Mann ist."

Zenschr'tt.

Tpraib 'ihrer (,:m Schüler s: Und
doirn erzählst Du dem Papa, fort, heute

Sein Orchester.
Ein Leindedelmann zeigte einer Be-

sucherin tn seinem Garten die Blumen,
ZierstrSuche und sirnchtbäume, als diese

beim Erblicken einer Reihe von

plötzlich fragtet Warum ist nur
ein Theil dieser Kirschbiume durch Netze

geschützt und die übrigen nicht?"
O, erwiderte der freundliche Besitzer,

d,e nicht geschützte!! sind für die BSzel
bestiinnit; sie bilden bei mir alljährlich
das Honerar für das O.chester,"

nach der entsprechende Nummer

Der Inwohner empfing ihn in

einem großen Lehniiuhle sitzend und

hüstelnd:
Entschuld,?? Sie, lieber Herr, da

ich nicht ausstehe, aber dieser schlimme

Katarrh, der toi'ch seit ein vaar Wochen

plagt, schroächt mich von Tag W Tag
mehr, ES ist ein Kreuz Wenn tu

Einem f mit ,mciundstebz'g Jahren in

den Bronchien sitzt, hat man nicht viel

mehr zu ersorten."
Der Besticher fühlte sich gedrängt,

ermunternde Wart; zu sagen, allein

dir Andere mehrte sie kovischüttelnd ab.

Na, reden wir von Anderem; also mein

lieber Herr, Sie mären geneigt, mich

alten Krüppel in den Schokh Ihrer Fa
milie lusziinehmen?, , . , Das ist men:

schensreundlich von Ihnen, in der Thai
sehr mcnscheni'reundlich. o ein alter
Bursche, wie ich, ist in mancher Beziehung
eine gröfiere Last, als ein Kind; wissen

Sie das?"
Es kommt darauf an, mas m,in unter

Last verstehen will," erroiderte Herr
freundlich, Ich glaube, meiner

Frau und mir ro!re es keine so schwere

Ausgabe, einen Heiukgenossen als
zu betrachten,"

Nun ja, ich sehe, Sie sind eben kein

Egoist Sie gefallen wir, Herr Ra

bmox; ich denke, ich könnte mich bei

Ihnen ganz heimisch fühlen."

zu wollen, das würde den König der

Thiere in Wuth versetzen. Regelmäßig

nothwendige :;ls ins yaus zu bringen.
Mit Ablauf des Jahres war er wenig-sten- s

sorseit mit sich im Keinen, das um

beding! etwas geschehen mußte, sonst

gingen die Dinge schies; man schuldete
bereits zme'.hur.derlfünfz'g Guldm, und
die Leu!: begannen drängend zu werden.

Eine Anspielung, die Herr Naburcp ein
mal wagte, indem er über die enorme

Theuerung klügle, prallte am HauS
genossen mirkuNiZilos ab. Ja, ja,"
ag!e er gle!chn:ü:hig, das Leben wird
zu Tag zu Tag ttzeurer; da heiß! es

eben mehr verdienen.

Mehr verdicrien! Das war ii danach
hieß eS strebe, obzwar es einfacher ge

niesen äre, wenn Hnr Buschirürger
gefragt hätte: Kcinn ich Ihnen vielleicht
iin wenig unler Sie Arme greifen?" Frei-lic-

seine Renle war Nicht zvß, ober er
hatte euch keine Kieuzer Auslegen; die

üterliiß er ruhig seinen Pflegern.
Endlich glückte es Hnr Naburox,

eine Ertraardeit zu e, halten und auch

einige SZtZlcr zur Erlernung der

Luchsührunz landen sich, so daß
er lest, kaum aus tt Geschäft nc

laß! er Uj;; den Jisimpi gewinne!!, jßaiin
feuert Almansor ein Pislol ah und der

Si.mp' ist zu Ende.

Di." Kraft einer Lerchenbrul, Die
geldlerche erhebt sich bekanntlich singend
in die Lust, so hoch, daß sie kaum oeh

eirraiikt i, und machte dem Psairer
und dem Bürgermeilier als zur Aushülfe
ernannter Lehrer seine Aufmartuiig,
Beruiseifrig, wie er war, begann er

auch sogleich den Nuterricht, wobei er
nach einer sehr lhalkräftigen Methode
verfuhr, denn während der Dauer

hörte man loitwährcnd oielstimmi
ges Heulen und Wehklagen der Uhlmei.

mit bloßei, Augen gesehen roerden kann,

RNrnberzer Pier.
Bekannilich nannte man im lil. und

17. Jihrhundert Uhren, welche eigent-
lich in Taschen geiraqe weiden sollten.
Nürnber ger Eier. Damals waren aber

diese Kunstrverke sehr schwer und säst so

gioß wie ein Tefferlteller. B'ele be-

aber das Ohr hört sie noch immer, leden
Ton ganz deutlich und klar; ein Beweis,
wie laut die !mme dei ieo!l? erkltnqt.

rührr'te Uhren jener Zeit waren übir-
Sie setzt den iIesang feir.e Minute aus
bis sie wieder den Boden erreicht hat,
was vst erst nach cliva zwanzig Minuten
wieder geschieht. Die rast, welche das

i 5nßirii cic uujf, mcH-fr- tlji.rqf im Beihu.triisie zu

hatte wir uns sckrn in
Sprache über dos rückständig: Stunden-

geld unter holren,"

fatale Klausel.

Me!!,er: V.,s, Herr W,rih, Z:
wolle das Klar':.,-- ,

welches ich rririner
Tcchier gekauft he..)?, eeich, st, dZ Hau,
hineinlosien?"

Wirth: Ja. he,l ,, Sie denn ihre

Mieihverrrag i.isff t eelesen?"
Wielher: Ja, dörrn stn,;
Wirth: Klusie'sxielei, erlaubt, aber

- nur außer dem Haure!"

Im Lifer des Sersrälb.,
Bi'.rphilister: Sagen See, Hk,,

da lese ich in'dcr Z,ii.:, g ,
Jtioken ,. sind daS auch Menschen? '

Kalkulator: Ohne Zweisel, H,r
Nachbar, Menschen wie Sie und iff"

fittt!" versicherte der andere :iriq

ler chulpngen ron der ioazczischen
Arena der erschallen, Reich gethaner
Ai bli! entferr,!en sich Lehrer und Schü-ler- ,

letztere, irrdeni sie sich unler Äch und

Weh S'cieriz örve.theile rieben, auf
welche dir genossene Unterricht nrii

und nechhaltigsten einoewi.k:
halte, ersterer aber, um bei einem feinen
Mahle von der gehabten Anstrenr,,U'rg
sich zu erholen.

Wir würd:n schon sorgen, daß es Ihn: Hause gekommen, schon wieder a,i !.;t ".i S0.7JC! eiilßixelt, ist er.
N'ii ''). D:r geschulteste Sänger kann

an nicbts lehlt." aroeii-üsc- h geseilelk war, rra'
So wären wir ja eigentlich im Prin-- , er doch um iechZ Uhr Abends ein freier

iin einig."

höchsienö sieden bis nenn Minuten lang
mit irr nStingei: r,' henpause in
einem s:rt singen, t'nn tit er sroh, daß
sür isn ei.-.- eintritt; er
wiiide todt d niaüeii, wer er es der
Lerche in Bezug auf ?Z?ze des Aus- -

haap! viel zu schwer, um in der Tasche

mitgetragen zu werden; so wog z. B, die

d?S Kaisers Karl V. (15-;j- volle rl.'i

Psu::t,

Unter Lrcunornnen.
Dein Bruder ist sehr sonderbar er

Ie,,iur:! sich gerader,: unhöfl.ch gegen

mich,"

Ja es ist leider sein Fehler, daß er

gegen das Älter nicht ehrerbiirig ist,"

ülnmerßung.

Der Kommerzicnraih gieb! ein Diner;
der Wein wird in sehr kostbaren Gläsern
seroirl. Einer der Gäste biingt einen
Toast aus: Ich ergreife mein Glas "

Äeiviß, ich bitte, mir nur Ihre
nichtren Lün'che bekarintzugiben, da-

mit ich weiß, ob ich mich v:rxfl:chten

kann,"

Herr gewesen; nun aber däuerie die

Sklaverei bis Acht, und dann hieß es

noch oft nach dem A.r:n!icii..! kl paar
Stunden oxsern.

Mit der Zeit fühlte er sich a ,ebr
als T'a'chine u ,d d craist,

Er l,cß sich auch die i,?:gc-,t-
se und Getränke so ricni,:

teer

rvackerer
und

halie,:!! gleich :run iroute.
.Kan, richt : rerpfl,ch:en," unter- -

wie das beim Lewußrsern

Pgichierfüllung natürlich ist,
gab sich nachher zur Ruh?.Itt Sriaiibich-.i- In einerbck Äitr kcittrir-z- . .Mit Nickten atkt lu auch tiü la.ecy.r.n

Mühle lebte eme Gan? einsam sür sich.

Da es, was häaiig Geschieht, baß fs eue Bezeichnung.
l. Lieutenant: .Mit Ki.ri !, Sie

üb gestrigen Karnoball' fe.niii?'
l. L eukenant: Mit d.n n

";0,000 Mark."

die Müllerin einer brütenden Henne
eine Anzahl Enteneier unterlegte, die
denn auch von ihr in gehöriger Zeit
mi! aukgebrüiet wurden. Sowie die

Morgens aber war er verschwunden, zur
großen ffreude der Jungen, die nach den

Trzs vorher erhaltenen Proben sich nicht
viel Gutes von dem euen Kurs im

Tchulzimmer versprachen. Erheblich
geringer war die Freude des Wirthes,
dem der neue Lehrer die ganze Zeche

schuldig geblieben war, Die'er aber

begab sich über Aitdors nach Brumath

mmnzimlöth! (fSrsich): Wiehaißt?

Sain Glas?"

Der .

Herr: Meine Frau möchte gern einen

übernimmt man immer Pflichten. Ich .i ihm zmüek; er mag:i:e ab, liiiri'.
will Ihnen also sagen, wie ich mir die gelb, fühlte sich nervös und unbehaz'.
Sache denke; Sie werden mir dann auf- - ährend Herr Bufchwürz sichtlich an

richtig sagen, oh das auch nach Ihrer Kix:rsülle und gutem Aussehen zunahm,

ist." Dabei war dieser imrrer jovial uud wußte

Herr Buschourger legte nun der Reih: für alles nmu'.higende Trosimo, :e, AIs

nach feine "vor: Er bean- - Herr Mathiai einmal eine Jeremiade
kxruchie Wohnung mit vollständiger L:r. ,:n Uebei bürduna. Zuto:hezen Ißli:ß,
pffegun.'. die er spezisizirte. Geselligen ZiseZke dir Andere mild:

Lerkehr durch gemeinsame Ei7in,'.h!:-- kr?! ,?.ter. licdec Naburop. ein k'.S'lizer

Mittaz. und ÄdendmchlZ. ?är seine Mann wie Sie! Da Eim
kleine Privetbedür'nisie wollte : i!c a die '.rk.il eine Lust . . . 9 ich

lelb'i sorzin; ba,u diente die Rente dennoch im StZttbicns! 'land, w,-- r meine

'v:tal!, das iedcch 'tlM ,l, i nanta':- 'qikgtc Lust, ach den Lui?eugur.dm noch

kleinen Enten im greien erschienen,
führte ihr Instinkt sie in Wasser, uib
aruder gerieth die Henne in lchreckliche

Bkileaendeit. Mu'terlicve trieb sie

Üitwa-e- t'euer.ict.-.'TliJ'- .

Haü D- - at) d:s Gs i.i 2!eu
ausgemachl ?" sr,-q:- die Fiau d,e ei,
ses las neue D

N . rieed! Se del l k , : 1"

ihren Jungen nach, und Sehnsucht hieli
ne an! dem i.'a,,oe iei, lcö!iÄ

sprechenden Papagei kaufen,"
Braelhandler: Den können Sie

bei mir sehr schön habe. Billleicht

Herr: Was soll denn tS Thier
keilen?

Prg'Ibändler: Run, weil Sie ,s
sind, biliigii hundert Mark, lostet urich

seibü io viel!"
Pepagei: Perluchter 5i 'iube!"

und verübte in allen lem'iegenden Orle
äbnliche Zcheoindeleien, je nach den Um-- ,

ständen natüilich in verändern' gor;'
namentlich den Wilihen wird sei An
denken noch lange unvergeßlich bleiben
Bieder in :S der Polizei noch nicht ge--

glücke, der! eisrigen öchulmeinnes beebbait

werden; da er seinem Aeußei en naeer

keuni 'M ;(Uh lählt, so l!! sich r.oäi)

bare Ganzes für seine Zsteaer kichergi, Akten bei mir zu Hause
:!-:".'.'- ! zeiai,- -Sie aacenüelll werde sollte. Sehen r.,e, lieberX

el.iet,'er'ie.

JiCr.:rii. ich b 'be h'-- )' ', ?:-- !

:;'!! der i ! aee-- fr ne er ,7 tic:'

,'J, c'tt S', Herr, (,: ,i: 'M;" ! :

,e; 1 ffii licht i t:;,n .,',,
er 'ein cre tnn'-- Zeili

'
c.

rirrzig rolle Jahre."
seilten Sie i pen'lons- -

Ziei.i,!;
:öer d.i

Jl
Ja

kikechtu ;'. von ihm erwüilen. In seinem eer.ig
?ule:ne it wird als desondeils Kenn,
zeichin eine reirisiine Hoie anieeacben.'ich bis. ich auch, mem Li

die Ganz herbeioeirce't, und n.rq einen,

lärmen; :n (;eiin.i::e.-- , w.lches i.i

lleberiitzung p t:el hieß als :

Ueierlaife die nur ir.;t!" schwamm sie

mit den Erichen auf und ab. Sobald
feiste an der Wasierxrrmerade genug
hatten, brich!: die Gans sie der Henne
zurück. Am nächsten Moige,--. fandci Nch

die Enten nieder bei dem Teiche ein, D,ic
Gans nahm sie in 5??'7nz und die

Henne geiielh abermals i:- grcze Ur.ru!,.
Ohne :,ua behaupten srllen, daß lit
i? s osit Ziückstch: i;:r die rt,ö.:iche

uz'l d.e Henne wladen liehe
roch :", daß, in v.t r.:';-- cn"j U':
iani, die H.'iiie aus i't! 'n: !;"t':e
und ) tZx-- .Itjeri die ;.! Zuü ;.:s und

mc:r'ez?.mmki'dl Er.tche.t degl liete.
Du zeiiüich richt oer. iiikites Mel,
'ondern Tag ür lag stieg f. Henne an

5ächjictc Gkmiilt',,.! ?, ,'.,

Wirth (zum letzten ?) : Mei knte-- !

üez Henche, wollen Se sich geMli';!
Jbrerr Ba!:!?t annehen, ich will S.

r:u 'naueichn eisren."

He:r." schloß er, sisv hrt mir r r.U-::- t ;J ,

tit Sum'e aiis eil e .: rente anzrilrae'i.
Wie eS icgl m.t nur steht, üu, mir
eine HekZIchi'I jede!'. Äugend! ick eine

Rente von !v!,!aule!!k Gside ges.
I!. ade: n? u f? ich das 'chön: ?:id
einer Gekeli'ch :! in d". Raq-- ri r.!
Da wäre doch schade dmuw! Se !rber!

wenigstens ein prar e.','!Z::d'."e .usä,'
einmal etwa deov in: z::
scheint, bild reät i:ri :::
Nen xack:e den Aerm'teu. l ' !' d. n

len Naburos in Sie S!e ich ,.::.
Er da! sich nun noch ans, je::.-- : iy e i

?ait erstatten iu dür'en und setfr:J,

''
t:,t '.
''n iu

b !'.:,! 3

2. i .:?'.

Si5:c man im ?liiiela!ker atz.

Die alte W.l', rianrenilrch taei Rörre'!
.hunr, e

tj i.j ii n d:e

;?U,'.!ii.e7i i.Ptr.5 Die

?a e t:t.:; stü-.- iich ';::! ! : ?!'

::en a:,l leer l;:;'tn ciiic, d e

a.:r H::r. Dir Ma::n
ner :'!en:e ein? Pen'lo-- :

. wie ' ich hier für
rack:::e! Schon !.'g es

ri Xw.. rdcr !.e

re'::;:-!- Ej war

cucstmiÄi, dar nun
: :'.un i

.Leb' wehl. mn.i lieb .i 'in.V
'reite er üit'.ich hin. , Dar s rch D.

ffäiichen z.den
Aber," rürnte sie. !., ?e'l:e:' t.-c-

so viel Zeri nrr! Schevatzenl ' ,r
tu ti Seid !?! tit S rech uns, w-- r'irici?,

e''ch r::,en erge'etz! würden, würde Xu't
an! ü; J V:. .:'! 5

bis zu semim Ab- - .!., :ju-- ! e. -
am nächsten Tage seinen endziltigen Ent- - Herrn Lnichiürge'

Y.


